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Leistungsträger
sagen bei
RWL zu

Lüdenscheid – Beim Fußball-
Bezirksligisten Rot-Weiß Lü-
denscheid haben die Perso-
nalentscheidungen nach Ver-
längerung des Kontraktes mit
Trainer Martin Rost in den
letzten Tagen mächtig Fahrt
aufgenommen.

„Wir werden wieder eine
sehr durchschlagkräftige
Mannschaft in die Spielzeit
19/20 schicken können“,
freut sich der Trainer über ei-
nen ganzen Schwung von Zu-
sagen, vor allem auch von
vielen Leistungsträgern.

Nachdem zuvor bereits die
Torhüter Jonas Brackmann
und Jan Reischel sowie die
Feldspieler Semir Tuz, Daniel
Schwenck, Robin Breiten-
bach und Marcel Schönrath
ihren Verbleib am Natten-
berg zugesichert hatten, kam
jetzt noch eine Handvoll Ak-
teure aus dem aktuellen Auf-
gebot hinzu. An der Spitze
die umworbenen Richard
Dissing und Marc Linnebo-
den sowie Lukas Finke, Pascal
Ertelt und Gürkan Besirlio-
glu. Spieler Nummer zwölf
im Aufgebot für die Spielzeit
19/20 ist Ömer Yilmaz. Der
Torjäger kommt vom Be-
zirksligisten TuS Grünen-
baum.

Neu im Bezirksliga-Senio-
renaufgebot werden ab dem
Sommer auch zwei A-Junio-
ren vom Nattenberg sein:
Emre Yücel und Kapitän De-
niz Vurgun.

Eine gute Grundlage, aber
längst noch nicht das Ende
der Fahnenstange. „In den
nächsten Tagen laufen die
Gespräche mit den weiteren
Spielern unseres Aufgebots,
ich hoffe, dass die meisten
bleiben werden“, sagt Rost.

Ein Spezialfall könnte da-
bei Sommer-Neuzugang Leo
Mai werden. Der bleibt zwar
trotz anderer Angebote bei
RWL angemeldet, wird sich
aber wahrscheinlich im
Herbst studienbedingt aus
dem Sauerland verabschie-
den und dann seine Zelte am
Nattenberg abbrechen. jig
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Christoph Last, Langstreckler
der TSG Valbert, hat seinen
ersten Wettkampf des Jahres
absolviert. In Köln-Porz nahm
Last Teil eins der Winterserie
in Angriff. Schon im Vorfeld
des 10-Kilometer-Laufes war
klar: Regnerisches Wetter,
teilweise aufgeweichter Bo-
den und eine neue Strecken-
führung sollten nicht geeig-
net sein, um eine neue Best-
zeit aufzustellen. Und so war
es dann auch: Vom Start weg
blieb Last seiner Linie treu,
ging hohes Tempo und hatte
nach der ersten von zwei 5-Ki-
lometer-Runden eine Durch-
gangszeit von 20:10 Minuten
zu Buche stehen. In der Folge
ließen die Kräfte dann aber
nach und der TSGer querte
nach 42:33 Minuten als Ge-
samt-101. (von 504 Läufern)
und Neunter der Altersklasse
die Ziellinie. „Das ist ausbau-
fähig, mein Ziel war eine
41er-Zeit“, bilanzierte Last im
Ziel.

In knapp zwei Wochen
geht es beim zweiten Teil der
Serie über die 15-Kilometer-
Distanz an den Start. Ziel
hier: eine 1:05-Stunden-Zeit.

Kreisgebiet – Am 11. Spieltag
der Tischtennis-Kreisliga ga-
ben sich die Favoriten TuS
Bierbaum und StR Altena
keine Blöße. Im Abstiegs-
kampf steigt die Spannung
durch den Sieg des Tabellen-
letzten aus Halver gegen die
TTSG Lüdenscheid IV.

Im Spitzenspiel am Bier-
baum untermauerten die
Südstädter eindrucksvoll ih-
re Aufstiegsambitionen.
Erst beim Stand von 8:0
musste Huwaldt gegen Bü-
sing den Ehrenpunkt zulas-
sen, die anderen Spiele gin-
gen mit zwei Ausnahmen
deutlich an den Favoriten.

Noch deutlicher als am
Bierbaum ging es in Altena
am „Galgenkopf“ zu. Ganze
drei Sätze überließen die
Gastgeber den Schalksmüh-
lern, gegen die sie im Hin-
spiel noch eine sensationel-
le 5:9-Niederlage hatten hin-
nehmen müssen.

In einem ausgeglichenen
Spiel zweier Tabellennach-
barn konnte der TuS Mein-
erzhagener II einen wichti-
gen 9:7-Sieg feiern und mit
der TS Evingsen gleichzie-
hen. Ausschlaggebend für
den Sieg der Volmestädter
war die Überlegenheit der
Gastgeber in den zahlrei-
chen Fünf-Satz-Spielen.

Im Duell zweier stark er-
satzgeschwächter Teams
konnte sich der Tabelllen-
dritte aus Affeln knapp
durchsetzen. Entscheidend
war die starke 6:0-Bilanz der
Affelner Ersatzleute, die die
Überlegenheit der Gäste aus
Plettenberg am oberen Paar-
kreuz mehr als nur kom-
pensierten. Eine bittere Pille
für die Plettenberger im Ab-
stiegskampf...

TuS Halver II
meldet sich zurück

Der TuS Halver meldete
sich durch einen überzeu-
genden Sieg im Abstiegs-
kampf zurück und zog
gleichzeitig die TTSG Lüden-
scheid tief mit hinein. Spiel-
entscheidend war die Über-
legenheit der Gastgeber in
den Doppeln (3:0) und Fünf-
Satz-Spielen (6:2). Der Tus
liegt nunmehr noch drei
Zähler hinter den Lüden-
scheidern. WOB

– Die Spiele in der statisti-
schen Übersicht:

TuS Bierbaum – DJK TuS Westfa-
lia Werdohl II 9:1 – TuS: Helmich/
Bewernick, Streuer/Huwaldt, Wendt/
Schulte alle 1:0 – Streuer 2:0, Wendt
1:0, Helmich 1:0, Bewernick 1:0, Hu-
waldt 0:1, Schulte 1:0; DJK: Krzemin-
ski/Bilgen, Müller/Grete, Büsing/Wies-
hoff alle 0:1 – Krzeminski 0:2, Bilgen
0:1, Müller 0:1, Grete 0:1, Büsing 1:0,
Wieshoff 0:1

StR Altena – Schalksmühler TV
9:0 – StR: Baudisch/Müller, Klose/
Kirsch, Krenz/Willschütz alle 1:0 –
Krenz, Klose, Baudisch, Kirsch, Will-
schütz, Müller alle 1:0; STV: Beck-
mann/Preisler, Wilde/Wiemann, Feri-
zaj/Zander alle 0:1 – Beckmann, Wil-
de, Wiemann, Ferizaj, Preisler, Zander
alle 0:1;

TuS Meinerzhagen II – TS Eving-
sen 9:7 – TuS: Klawin/Vedder 2:0,
Rath/Schröck 0:1, Brämer/Gessner 0:1
– Rath 2:0, Klawin 1:1, Schröck 2:0,
Vedder 1:1, Brämer 1:1, Gessner 0:2;
TSE: Hellwig/Vennemann 1:0, Hu-
bracht/L.Herberg 0:1, Krause/S.Her-
berg 1:0 – Hubracht 0:2, Hellwig 1:1,
Vennemann 1:1, Krause 0:2, S.Herberg
1:1, L.Herberg 2:0;

SV Affeln – TTG Plettenberg/
Oestertal 9:7 – SVA: Schwarzkopf/
Teichmann 2:0, A.Kellermann/Schulte
0:1, Brandt/J.Kellermann 0:1 –
Schwarzkopf 0:2, Brandt 0:2, A.Keller-
mann 1:1, Schulte 2:0, Teichmann 2:0,
J.Kellermann 2:0; TTG: Kreft/Ritzmann
1:1, Bialoian/Kreutz 0:1, Gajewski/Kai-
ser 0:1 – Kreft 2:0, Ritzmann 2:0, Bia-
loian 1:1, Gajewski 0:2, Kaiser 0:2,
Kreutz 0:2;

TuS Halver II – TTSG Lüdenscheid
IV 9:5 – TuS: K.Brunsmeier/Kißing,
R.Brunsmeier/Rutkowski, Scheffzik/
Schüle alle 1:0 – K.Brunsmeier 2:0, Ki-
ßing 0:2, R.Brunsmeier 1:1, Rutkowski
1:1, Scheffzik 2:0, Schüle 0:1; TTSG:
Kotzian/Eggert 0:1, Niggemann/Pielok
0:1, Schultz/Blaschke 0:1 – Kotzian
2:0, Eggert 0:2, Niggemann 2:0,
Schultz 0:2, Blaschke 1:1, Pielok 0:1

TT-Kreisliga:
Abstiegszone
dicht gedrängt

Der Vorstand des KKSV Meinerzhagen um den Vorsitzenden Ludger Rösges (untere Reihe, ganz rechts). FOTOS: SCHLIEK

Gut gerüstet für die Zukunft
VEREINSLEBEN Jahreshauptversammlung beim KKSV Meinerzhagen

zirksmeistertitel an die Mein-
erzhagener Schützen. Auch
auf Landesebene wurden be-
achtliche Leistungen erzielt.
Susanne Rösges landete bei
den Deutschen Meisterschaf-
ten mit dem KK-Gewehr im
vorderen Mittelfeld. Mit dem
Luftgewehr erreichte sie eine
Platzierung im vorderen Drit-
tel. Maren Johann gewann in
der Damenklasse sowohl mit
der Luftpistole als auch mit
der KK-Sportpistole souverän
die Kreis- und Bezirksmeister-
schaft, wurde mit der Luftpis-
tole Landesmeisterin und mit
der Sportpistole Vize-Landes-
meisterin. Mit dem 5. Platz in
der Vorrunde und dem 6.
Platz im Finale der Deut-
schen Meisterschaft mit der
Luftpistole verpasst sie nur
ganz knapp den Kampf um
die Medaillen.

Was die Mama nicht schaff-
te, vollbrachten ihre Söhne
aus der von drei auf 18 Aktive
angewachsenen Vereinsju-
gend. Bei der Deutschen
Meisterschaft mit der Laser-
lichtpistole holte Damon Jo-
hann den ersten Platz; sein
Bruder Tyler wurde Zweiter.
Diese Erfolge und die gute
Unterstützung durch des
WSB beflügeln die Nach-
wuchsabteilung, die jeweils
mittwochs von 17 bis 18.30
Uhr in der Butmicke trai-
niert. Weitere Interessierte
sind willkommen.

Schließlich informierte Ge-
schäftsführerin Susanne Rös-
ges noch über Vorstandsbe-
schlüsse zur künftigen finan-
ziellen Unterstützung bei
Startgeldern und Vereinsklei-
dung. Sie teilte außerdem
mit, dass die Zahl der Mitglie-
der binnen eines Jahres von
110 auf 141 angestiegen ist.

anschließend wiedergewählt.
Gleiches galt für Seniorenlei-
ter Werner Scheele, die 2.
Schatzmeisterin Cindy Bur-
kert-Lendvai und Getränke-
wart Jens Hilbert. Mit Micha-
el Berkenkopf, Ludwig Fuchs,
Günter Geßner, Horst vom
Hofe, Erhard Pierlings, Wer-
ner Scheele und Horst Schwi-
derski wurde zudem der ge-
samte Ältestenrat im Amt be-
stätigt. Saskia Tilgner wird
mit Ludwig Fuchs kommen-
des Jahr die Kasse prüfen. Er-
satzprüfer ist Christian Horn-
bruch.

Sportleiter Daniel Kureik
berichtete von vielen siegrei-
chen Einsätzen der KKSV-Ati-
ven im vergangenen Jahr. So
gingen diverse Kreis- und Be-

le äußerst positiv aus. Ent-
sprechend war die anschlie-
ßende Entlastung des ge-
schäftsführenden Vorstandes
kein Problem.

Schatzmeister Felix Gose-
berg und der 2. Vorsitzende
Marcel Hornbruch wurden

gedeckelt, um so in der Folge-
zeit den noch anstehenden
Umbau des Großkaliber-Stan-
des finanzieren zu können.

Dank dieser umsichtigen
Vorgehensweise fiel der Be-
richt der Kassenprüfer Lud-
wig Fuchs und Werner Schee-

VON KLAUS SCHLIEK

Meinerzhagen – Die Sport-
schützen des KKSV Meinerz-
hagen haben mächtig Fahrt
aufgenommen. Das wurde
am Sonntagvormittag wäh-
rend der Jahreshauptver-
sammlung im Vereinsheim
in der Butmicke deutlich.
Vorsitzender Ludger Rösges
begrüßte dazu zahlreiche
Vereinsmitglieder. Sein be-
sonderes Willkommen galt
Susanne Zappe. Die Bezirks-
vorsitzende des Westfäli-
schen Schützenbundes (WSB)
nahm mehrere Ehrungen
vor.

Beim Rückblick wurde
deutlich: Die Sportschützen
haben sich 2018 mit der ers-
ten Ausbaustufe der vereins-
eigenen Schießsportanlage
und zahlreichen weiteren Ak-
tionen sehr gut für die Zu-
kunft aufgestellt. Zehn Stän-
de für Luftdruckgewehre
wurden auf den neuesten
Stand gebracht. Die aufblü-
hende Jugendabteilung unter
Leitung von Maren Johann,
Jochen Söhl und Ulrich Kos-
cinski verfügt über neue
Lichtgewehre und Lichtpisto-
len. Außerdem gibt es eine
neue Küche, für die sich Jörg
Anweiler eingesetzt hat.

Eine so große Umbauinitia-
tive zehrt natürlich an der
Vereinskasse, wie Schatz-
meister Felix Goseberg er-
klärte. Allerdings wurde sehr
solide gewirtschaftet, und es
gab eine erfreulich große Un-
terstützung durch viele Spon-
soren – beispielsweise im
Rahmen der neuen, sehr gut
angenommenen Bandenwer-
bung. In diesem und im kom-
menden Jahr werden die Aus-
gaben laut Finanzplan etwas

Besondere Auszeichnung für Dirk Schwiderski (Mitte): WSB-Bezirksvorsitzende Susanne
Zappe und KKSV-Vorsitzender Ludger Rösges überreichten ihm für seine großen Ver-
dienste um die Förderung des Schießsports das WSB-Ehrenabzeichen in Silber.

Sportschützen unterstützen die DKMS
Das KKSV-Osterpreisschießen am Samstag, 20. April, auf der An-
lage in der Butmicke wird durch die Beteiligung der gemeinnützigen
DKMS (Deutsche Knochenmarkspenderdatei) zu einer ganz beson-
deren Aktion. Die Sportschützen unterstützen an diesem Tag mit
der freiwilligen Typisierung die Suche nach potenziellen Stammzel-
lenspendern. Mit einem bunten Programm will der Verein daher
möglichst viele Bürger ansprechen. Unterstützt wird die Aktion
durch eine Reihe von Förderern, darunter die Stadt Meinerzhagen,
die Schützengesellschaft und die Firma Fuchs.

Basketball: TuS Meinerzhagen unter Zugzwang
nen Schritt nach vorne ma-
chen. Außerdem soll das
Gastspiel in Finnentrop heu-
te dazu dienen, denjenigen
Spielern mehr Einsatzzeiten
zu geben, die bislang weniger
zum Zug kamen. wes

fen sind“, sagt Abteilungslei-
ter Eduard Tripel dement-
sprechend vergleichsweise
selbstsicher. Dabei möchte
der TuS nicht nur das Punkte-
konto aufbessern, sondern
auch spielerisch wieder ei-

Immerhin war das Schluss-
licht bislang in allen Spielen
ganz klar unterlegen, kassier-
te eine deutliche „Klatsche“
nach der anderen. „Für uns
zählt nur ein Sieg, egal wie
die vorherigen Spiele gelau-

halle Finnentrop) zum Hin-
rundenausklang endlich wie-
der punkten.

Mit dem noch sieglosen FC
Finnentrop wartet dafür
scheinbar genau der richtige
Gegner auf die Volmestädter.

Meinerzhagen – Bislang lief
das Jahr 2019 für die Basket-
baller des TuS Meinerzhagen
wenig erfreulich. Nach zwei
Niederlagen aus zwei Spielen
will der Bezirksligist heute
Abend (20.30 Uhr, Zweifach-


